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Amtliche
Mitteilungen§

 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 24.04.2017 
Vergabe der Planungsleistung Elektro-
technik Bürgerhaus / Kindergarten  
Achritekt Alois Weiß erläutert die Notwendig-
keit der Vergabe der Planungsleistung für die 
Elektrotechnik im Kindergarten - altes und 
neues Gebäude. Die Kosten belaufen sich auf 
unter 136.225 € (Ausführung der Leistungen). 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Vergabe der Planungsleistung an die Fa. 
Schnell aus Tuttlingen. Die Arbeiten werden 
nach der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure abgerechnet. 

Vergabe der Planung Heizung-Lüftung-
Sanitär Bürgerhaus / Kindergarten  
Architekt Weiß erläutert die Notwendigkeit 
der Vergabe an einen Fachplaner. Die Kosten 
für die Umsetzung der Maßnahmen belaufen 
sich auf rund 244.902 €. Die Planungsleistung 
wird gemäß der Honorarordnung für Archi-
tekten und Ingenieure an das Büro Westhau-
ser in Wurmlingen vergeben. 

Erweiterung Bürgerhaus - 
Bau der Kinderkrippe  
Architekt Weiß spricht mit den Gemeinderä-
ten die vorliegende Planung durch. Der Ge-
meinderat stimmt der vorgelegten Planung 
einstimmig zu. Das Baugesuch wird einge-
reicht. 

Parkplatz-Situation am Buchheimer Hans  
Die Verwaltung hat einen Antrag auf Bezu-
schussung aus dem ELR-Programm gestellt. 
Der Bewilligungsbescheid ist eingegangen. 
Die Verwaltung schlägt vor das Projekt mit 

einer Organisation für Internationale Begeb-
nung durchzuführen. Es könnten bei der 
Eigenleistung auch der Zugang zum Buch-
heimer Hans und evtl. der Hauptweg vom 
alten in den neuen Friedhof mit gep%astert 
werden. Der Vorsitzende wird mit den Ver-
einsvorständen die Möglichkeiten der Um-
setzung besprechen. 

Optimierung Kläranlage Buchheim  
Der Bewilligungsbescheid für die Kläranla-
ge Buchheim ist eingegangen. Die Gemein-
de erhält Zuschüsse in Höhe von 330.800 €. 
Dies sind rund 100.000 € weniger als geplant. 
Die Gemeinde muss also einen erheblichen 
Mehrkostenanteil aufbringen. 

7. Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans des GVV Donau-Heuberg 
Bei der 7. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans hat das Verbandsbauamt die 
Stellungnahmen aus der frühzeitigen Betei-
ligung zur Neuausweisung der Gemeinde 
Buchheim zusammengestellt. In Zusammen-
arbeit mit dem Verbandsbauamt wird die 
Verwaltung die Stellungnahmen der Behör-
den durcharbeiten und die Notwendigkeit 
der Ausweisung der Flächen begründen. 

Kläranlage Buchheim  
Eine Pumpe auf der Kläranlage Buchheim 
muss erneuert werden. Das Angebot beläuft 
sich auf 4.699 €. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den Auftrag für die Anscha&ung 
zu erteilen. 
Die Verwaltung informiert den Gemeinderat 
über die Verlegung einer neuen Verbands-
wasserleitung vom Hochbehälter Obere 
Kreuter zum Hochbehälter Krützenbühl. 
In der nichtö&entlichen Gemeinderatssit-
zung berät der Gemeinderat über die Aus-
übung eines Vorkaufsrechts. Einen endgülti-
gen Beschluss hierzu wird der Gemeinderat 
in der nächsten Gemeinderatssitzung fassen. 

  

Abfallkalender: 

Restmüll   23.06.2017

Biomüll   02.06.2017
  
Papier   10.06.2017

Wert-Tonne  07.06.2017

Windel-Tonne  10.06.2017   
  
Alle Termine 'nden Sie auch im Internet  
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
 

Sperrungen im Eichenweg und Ri#en 
In der Zeit vonn 29.05.2017 bis 31.08.2017 wird es im Eichenweg und in Ri*en wegen 
Kabel- und Straßenbauarbeiten durch die Fa. Sstingel im Zuge der Erschließung des Er-
lenwegs zu Sperrungen kommen. Es wird eine Umleitung ausgeschildert. 
Die Anwohner werden gebeten, ggf. die Müllbehhälter während dieser Zeit zu einem zen-
tralen Sammelplatz zu bringen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Ö%nungszeiten Rathaus: 

Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr   
 
Rathaus geschlossen: 

Am Brückentag nach Fronleichnam,  
Freitag, 16.06.2017 bleibt das Rathaus 
geschlossen.

Redaktion „donnerstags“ - wir sind 
erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 
 
Geänderter Redaktionsschluss: 

Wir bitten zu beachten, dass der Redakti-
onsschluss für das Amtsblatt der KW 23 
bereits am Freitag, 02.06.2017 ist. 
  
Wir bitten zu beachten, dass der Redak-
tionsschluss in der KW 24 bereits am  
Montag, 12.06.2017 um 10.00 Uhr ist. 

Urlaub Backhaus 
Das Backhaus bleibt in der Woche von 
06.06. - 09.06.2017 geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
03.06.2017
Honberg Apotheke Robert-Koch-Str. 18, 
Tuttlingen 07461/966150 

04.06.2017  
Linden Apotheke Schwarzwaldstr. 50, 
Immendingen 07462/1531 

05.06.2017 
Apotheke im Kau!and  Stockacher Str. 146, 
Tuttlingen 07461/9654363

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O&ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö&nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch 16.15 - 18.00 Uhr 
Über die P+ngstferien bleibt 
die Bücherei geschlossen.
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Kirchliche
Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der 
Herr Zebaoth. 

(Sacharia4, 6) 

Anders gesagt: Der Heilige Geist  
Der Heilige Geist ist ein unermüdlicher, 
sanfter Arbeiter, 
der sich vor allem damit beschäftigt, 
Menschenherzen zu wenden. 
Er belebt sie, wenn sie erstarrt sind, 
erschöpfte Herzen lässt er Feuer fangen, 
harte Herzen bewegt er zur Einfühlsamkeit, 
schwere be$ügelt er mit frischer Kraft. 
Oft geschieht das nicht plötzlich, 
sondern braucht seine Zeit. 
Manchmal spürst du: 
Etwas ist anders als vorher. 
Und es ist gut.  

Tina Willms 
  

Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
P"ngstsonntag, 04. Juni 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
  (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Mühlheim 
  (Pfr. Lasi) 

P"ngstmontag, 05. Juni 2017 
10.30 Uhr  Ökumen. Begegnungsgot-

tesdienst an der Kirchenruine  
Maria Hilf (Pfr. Lasi/Pfr. Klose) 

Bei Regen &ndet der ökumenische Begeg-
nungstag in der ev. Kreuzkirche in Fridingen 
statt. 
  
Regelmäßige Termine 
in unserer Gemeinde: 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Sommeraus$ug Seniorentre% am 20. Juni 
2017 
Das Ziel unseres diesjährigen Aus$ugs ist 
das Nähmaschinenmuseum der Gebrüder 
Mey auf der schwäbischen Alb in Albstadt-
Lautlingen. Das Museum präsentiert rund 
300 imposante Ausstellungsstücke der Mar-
ken Bernina, Opel, Singer.... 
Die genauen Abfahrtszeiten werden noch 
bekannt gegegen. 
Anmeldung bis 10.06. im evang. Pfarramt, 
Tel 382 oder bei Frau Schnell, Tel 5446. 
  
ARD-Gottesdienstübertragung zum 
P"ngstsonntag „auf.Recht!“ – Evangeli-
scher Frauengottesdienst 2017 
4. Juni 2017, um 10 Uhr live aus der  
Christuskirche in Freiburg/Breisgau 
„auf.Recht!“ – das ist die Botschaft des 
P&ngstgottesdienstes aus der Christuskir-
che in Freiburg. Damit kommt auch die re-
formatorische Grundidee auf den Punkt und 
ins Leben: Gott richtet Menschen auf durch 
seine Ge-Recht-igkeit: Egal, welches Ge-
schlecht sie haben. Welche Hautfarbe und 
wo sie herkommen. Im P&ngstgottesdienst 
wird sichtbar und gefeiert, wie Frauen dies 
verstehen und erleben: Von Evangelischen 
Frauen in Baden und Württemberg vorbe-
reitet, werden Frauen diesen Festtagsgot-
tesdienst im Reformationsjahr prägen und 
gestalten: 
Pfarrerin Annette Behnken, bundesweit be-
kannt als Stimme und Gesicht des Wortes 
zum Sonntag im ERSTEN, gestaltet gemein-
sam mit Pfarrerin Anke Ruth-Klumbies und 
Pfarrerin Eva-Maria Bachteler die Liturgie. 
Drei weitere Frauen erzählen von Angst und 
Befreiung: Es gibt Wege heraus aus verängs-
tigtem, gedrücktem und traumatisiertem 
Leben. Es gibt Möglichkeiten, aufrecht(er) 
zu leben. Es gibt Wege heraus aus verängs-
tigtem, gedrücktem und traumatisiertem 
Leben. Es gibt Möglichkeiten, aufrecht(er) 
zu leben. Es bestätigt sich auch heute, was 
Christinnen und Christen seit Jesus und 
durch ihn glauben und ho*en: auf.Recht zu 
leben ist möglich. 
Die Predigt hält Pfarrerin PD Heike Spring-
hart. Röm. 3, die Bibelstelle, die sie - mit Hil-
fe Gottes - lebendig werden lässt, ist „der“ 
Kerntext der Reformation. Martin Luther hat 
mit ihm seine Befreiung erlebt. Spannend 
wird, was der Text 2017 frei setzt. Heike 
Springhart kann „Sprache“: Sie hat den ers-
ten badischen Frauen-Preacher-Slam ge-
wonnen. 
Auch die Musik kommt von Frauen: Fünf 
junge Frauen sind die Schola cant’Anima. 
die sich dem gregorianischen Choral und 
der Improvisation verschrieben haben. Was 

bei den ersten Tönen noch „fremd“ klingt, 
entfaltet schnell einen großen Sog und Zau-
ber. Als Instrumente sind zu hören: EineT-
rompete und das „Multiinstrument an sich“, 
die Orgel. Gespielt werden sie von Karin 
Stock und Bezirkskantorin Hae-Kyung Jung, 
die auch die musikalische Gesamtleitung 
dieses Gottesdienstes verantwortet. 
  
Wandern und Zeichnen auf der Schwäbi-
schen Alb 01. bis 07. Juli 2017 
Samstag 12 Uhr bis Freitag 12 Uhr 
Kreativ-Seminar 
Haus Bittenhalde liegt umgeben von Bu-
chenwäldern, Schafheiden mit Wachholder, 
steilen Felsen und kleinen Dörfern. 
In dieser typischen Alblandschaft wollen wir 
unterwegs sein und zeichnerische Eindrü-
cke sammeln. 
Sollten Sie Anfänger sein, wird der Dozent 
das eine oder andere Mal herzhaft in den 
Arbeitsprozess eingreifen, denn ein gekonn-
ter Bildaufbau, die richtige Perspektive oder 
der adäquate Umgang mit den Medien will 
gelernt sein. 
Am Ende der Woche gibt es eine kleine Ver-
nissage, wo die entstandenen Werke gefei-
ert werden. 
Leitung: 
Wolfgang Wiebe, Maler und Gra&ker, 
Dozent an der Kunstschule Albstadt 
Kosten für Unterkunft und Verp$egung 
DZ € 355,00 / EZ € 399,00 / Tagesgäste € 
169,00 (oh. Früh.) 
Zuzüglich Seminargebühr: € 245,00 
Evang. Tagungsstätte Haus Bittenhalde 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. 
Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de 
Evang. Kirchenp$ege 
E-Mail: evkp$muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö*net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-11.30 
Uhr. 

 

Vereine und

Organisationen

SC Buchheim/Altheim/Thal-
heim 

Vorschau: 
Samstag, den 03.06.2017 
SG B.A.T./Kreenh. II um 14:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T./Kreenh. II- SV Mühlhausen III 
Sonntag, den 04.06.2017 
SC B.A.T.I um 17:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I – FC Schwandorf/Worndorf 
  
Rückblick: 
FC Uhldingen-  SC B.A.T. I 4:1 
Kader:  Patrick Kästle, Simon Glöckler, Johan-
nes Rudolf, Sebastian Knittel, Oliver Straub, 
Marco Strobel, Daniel Knoblauch, Dirk Spöri, 
Yannick Frey, Leon Ehrenmann, Alexander 
Schreiber, Niklas Hermann, Christian Fritz, 
Jonas Fritz 

Ankunft von Flüchtlingen in 
der Gemeinde 

In der Gemeinde Buchheim erwarten wir 
eine Flüchtlingsfamilie mit 3 Kindern. 
Wer Einrichtungsgegenstände die ge-
braucht, aber in gutem Zustand sind 
- wie zum Beispiel ein Ehebett, zwei Bet-
ten für Kinder, ein Bett für ein Kleinkind, 
evtl. eine Waschmasine oder Fernseher, 
Sofa, Tisch und Stühle - soll sich bitte 
schnellstmöglich bei der Gemeindever-
waltung melden. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
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Trainer:  Dirk Spöri 
Tor für den SC:  Oliver Straub 

SG B.A.T./Kreenh. II- FV Walbertsweiler/
Reng. III 3:0 
Das Spiel unserer 2. Mannschaft gegen den 
FV Walbertsweiler/Rengts. III wurde wegen 
Nichtantritt der Gäste abgesagt und mit 3:0 
gewertet. 
  
AH- SC B.A.T. 
Nächstes Training $ndet am Donnerstag, 
den 01.06.2017 um 19.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Buchheim statt. 
  
Jugend: 
SG Gallmannsweil-  SC B.A.T. D- Junioren 
0:10  
SG Boll/Krumbach/Biet. B- Junioren– SG 
F.A.L. II 5:0 
SV Orsingen- Nenzingen-  SC B.A.T. E- Juni-
oren  5:4 
SG Schwandorf/Worndorf C- Junioren –
SG Worblingen 1:6 
  
  
 

MGV Harmonie Buchheim & 
MGV Liederkranz Thalheim 
Einladung zum Jubiläumskonzert  
60 Jahre Klaus Hipp  
  
Liebe Sängerfreunde, 
die Chöre der Sängermeinschaft Buch-
heim - Thalheim feiern mit dem MGV 
Nendingen das 60-jährige Dirigentenju-
biläum von Klaus Hipp. 
In dieser Zeit hat er viele Chöre dirigiert 
und musikalisch begleitet. 
Zu diesem Anlass möchten wir Sie am 
Samstag, 10. Juni 2017 um 20.00 Uhr  
recht herzlich einladen und würden uns 
freuen, Sie an diesem Abend in Thal-
heim im Bürgerhaus St. Wendelin be-
grüßen zu dürfen. 

Wilfried Knittel 
1. Vorstand MGV Harmonie Buchheim 

 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Der Projektchor „Die Schöne 
und das Biest“ beginnt:  
Am 01. Juni um 20.00 Uhr!!! 

Die Chormusik Rast-Bichtlingen lädt ALLE, 
die Spaß am singen haben und die bei ei-
nem erneut großen Musical in Sauldorf 
dabei sein wollen, herzlich ein. Der Kirchen-
chor Rast-Bichtlingen unter der Leitung von 
Volker Nagel freut sich über viele Sängerin-
nen und Sänger und heißt alle schon heute 
„Herzlich Willkommen“ zum Projektchor. 
Wir führen das original Disney Musical „Die 
Schöne und das Biest“ auf. Gemeinsam wer-
den wir vor zauberhafter Kulisse, in farben-
prächtigen Kostümen mit herzergreifender 

Musik und viel Liebe unser Publikum begeis-
tern. Unsere vier Kinder- und Jugendchor-
gruppen übernehmen zum Großteil den 
schauspielerischen Part. Den musikalischen 
Part übernimmt der Kirchenchor mit Dir/Ih-
nen, dem Projektchor und einem Orches-
ter. Einfach kommen!!! 
Infos unter www.chor-rast-bichtlingen.de 
oder Fon: 0172 7652030 
Der Projektchor beginnt am 01. Juni um 
20.00 Uhr. 
Alle Proben $nden im Schulhaus in Bicht-
lingen statt. Willkommen ist JEDER aus der 
nahen und weiten Region! 
 
 

Naturpark Obere Donau - Haus 
der Natur, Beuron 

Geführte Wanderung rund um Beuron. 
Mittwoch, 7. Juni, 14 Uhr 
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu 
einer Wanderung rund um Beuron ein. Die 
Wanderung dauert ca. 2-3 Stunden. Bernd 
Schneck macht dabei auf viele Kleinigkeiten 
am Wegesrand aufmerksam und erläutert 
die vielfältigen geologischen, geschichtli-
chen, standörtlichen oder jahreszeitlichen 
Besonderheiten der Natur. Daneben soll 
aber auch der Spaß an viel Bewegung im 
Freien nicht zu kurz kommen. Es emp$ehlt 
sich gutes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung. Tre&punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Do-
nau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Diens-
tag, 6. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Faszination Greifvögel.  Exkursion am Frei-
tag, 9. Juni, 14 Uhr 
Mäusebussarde, Turmfalken und Milane 
sind häu$ge Bewohner des Donautales. Die 
Exkursion bietet Familien die Möglichkeit, 
die ge$ederten Jäger der Lüfte kennenzu-
lernen. Mit dem Fernglas bewa&net (bit-
te mitbringen, wenn vorhanden), werden 
die Teilnehmer mit etwas Glück auch den 
seltenen Wanderfalken bei seiner Jagd be-
obachten können. Leitung: Armin Hafner; 
Tre&punkt: Haus der Natur; Gebühr: 3,- €; 
Anmeldung bis Mittwoch, 7. Juni beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
  
Arbeitskreis „Rund um die Strickwolle“.  
Samstag, 10. Juni, 14 bis 17 Uhr 
Gemütlich und ungezwungen bei Ka&ee 
und Kuchen tauschen sich die Teilnehmer 
über alte Handarbeitstechniken wie das Na-
delbinden und Brettchenweben sowie die 
modernen Versionen Stricken und Häkeln 
aus. Tre&punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Sabine Hagmann und Adele Nalik; keine 
Gebühr; Anmeldung bis Donnerstag, 8. Juni 
beim Haus der Natur; Telefon 07466/9280-0; 
info@nazoberedonau.de. 
  
Früh Aufstehen und Wandern. Sonntag, 
11. Juni, 6 Uhr 
Im Morgengrauen vorbei an Frauenschuh 
und Fliegenragwurz zum ehemaligen 
Enzberg’schen Teepavillon auf dem Wirten-
bühl mit Ausblick zum Dreifaltigkeitsberg 
in die eine Richtung und Schloss Weren-

wag in die andere. Anschließend gibt es 
ein gemeinsames, gemütliches Frühstück. 
Tre&punkt: Am steinernen Zwerg an der Ab-
zweigung Bergsteig, Mühlheim-Neuhausen; 
Gebühr: 3,- €; Anmeldung beim SAV-Wan-
derführer Hubert Stehle, Tel. 07579/553, 
hubert-stehle@gmx.de. 
  
Auge in Auge mit den Eidechsen und 
Schlangen im Naturpark Obere Donau.  
Dienstag, 13. Juni, 10 bis ca. 12:30 Uhr 
Die Teilnehmer gehen auf die Suche nach 
den Sonnenanbetern unter unseren hei-
mischen Tieren. Auf dem Weg suchen sie 
nach ihren Lebensräumen und erleben das 
für ihr Wohlbe$nden notwendige Ge+echt 
zwischen Sonnenliege und Schattenplatz. 
Kleine Inseln mit unbeschatteten Felsen 
im Wald oder eine nur wenig bewachsene 
sonnige Uferzone an der Donau können 
schon genügen. Gibt es genug Nahrung, 
Artgenossen und Versteckmöglichkeiten? 
Carsten Weber bestimmt mit den Teilneh-
mern die unterschiedlichen Ansprüche 
der verschiedenen Arten. Sie lernen dabei 
Möglichkeiten kennen, diesen Tieren mit 
kleinen Hilfsangeboten das Leben auch in 
unserem direkten Umfeld zu ermöglichen. 
Die Wanderung ist besonders für Familien 
mit Kindern geeignet. Tre&punkt: wird bei 
der Anmeldung bekanntgegeben; Leitung: 
Carsten Weber; Gebühr: 5,- €; Anmeldung 
bis Donnerstag, 8. Juni beim Haus der Natur; 
Telefon 07466/9280-0; info@nazoberedo-
nau.de. 
  
Detektive auf der Streuobstwiese –  
Kinder entdecken die Natur.  Samstag, 17. 
Juni, 9:30 bis 12 Uhr 
Die Kinder entdecken auf der Streuobst-
wiese die Tier- und P+anzenwelt. Welchen 
Insekten, Vögeln und anderen Tieren be-
gegnen sie? Scheinbar einfache Zusammen-
hänge werden „detektivisch durchleuchtet“: 
Was braucht es alles, damit ein Baum blüht 
und daraus Früchte werden? Wer p+egt den 
Baum und die ganze Streuobstwiese und 
warum eigentlich? Was bedeutet biologi-
sche Vielfalt? Die Veranstaltung $ndet bei 
jedem Wetter hauptsächlich draußen statt, 
also unbedingt auf entsprechende Kleidung 
achten. Geeignet für Kinder von 6 – 10 Jah-
ren; Tre&punkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Lan-
genhart; Leitung: Susanne Karrer; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 14. Juni 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
 

Der BLHV informiert! 

Hundebesitzer, die ihren Vierbeiner sein 
Geschäft auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen verrichten lassen, geraten gleich 
mehrfach mit dem Gesetz in Kon+ikt. Hun-
dekot muss als Abfall i. S. des Abfallrechtes 
ordnungsgemäß entsorgt werden (sonst 
Bußgeld bis zu 50 €). 
Das Verunreinigen von Grundstücken beim 
Betreten der freien Landschaft ist mit Buß-
geldern von bis zu 15.000 Euro bewehrt. 
Ein Leinenzwang gilt nur in Naturschutzge-
bieten, falls in der Verordnung geregelt oder 
kraft Polizeiverordnung der Gemeinde. 
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Aktionen im  
„DonauBierland“ 

Weiterer Bier-Menü-Abend am 2. Juni 
Am Freitag, 2. Juni um 19 Uhr !ndet die 
nächste unterhaltsame Bierverkostung mit 
einem besonderen mehrgängigen Bier-Me-
nü im Donaubergland statt, dieses Mal im 
Hotel-Gasthof Rössle in Frohnstetten (Stet-
ten a. k. M.). Karl-Hermann Marx von der 
Hirschbrauerei in Wurmlingen und Walter 
Knittel (Donaubergland) führen mit Beiträ-
gen rund um Biersorten, Biergeschichte und 
Biergeschichten durch den kulinarischen 
Abend. Kosten für das Menü und Bierver-
kostung 39,- EUR pro Person. Eine Anmel-
dung und Tischreservierung direkt beim 
Hotel-Gasthof Rössle ist erforderlich (Tel. 
07579-951300; E-Mail: info@roessle.eu ). 
Bier ist seit über 150 Jahren eines der wich-
tigsten Getränke in unserer Region. Tuttlin-
gen war um 1900 gar einer der wichtigsten 
Bierstädte. Entlang der Jungen Donau von 
Donaueschingen bis Ulm gibt es heute noch 
wie an einer Perlenschnur aufgezogen mit-
telständische Brauereien mit langer Brautra-
dition und ausgezeichneten Biersorten. Das 
Donaubergland beteiligt sich nicht zuletzt 
auch in diesem Jahr deshalb am Projekt 
„Biersüden“ der Tourismusmarketing Baden-
Württemberg. Neben einem gemeinsamen 
Aktionstag im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck am 18. Juni und verschiedenen Ak-
tionen in der Brauerei soll das Bier in seiner 
heutigen Vielfalt vor allem auch in der hei-
mischen Gastronomie als typisches Getränk 
im gesamten Donaubergland ins Blickfeld 
gerückt werden. Als besondere Form der 
„Gastronomie-Förderung“ gibt es deshalb 
auch regelmäßige Bierverkostungen und 
Bier-Menü-Abende im Donaubergland. Die 
Gastronomen beweisen dann, dass man un-
terschiedliche Biersorten bestens mit Spei-
sen kombinieren und ungewöhnliche Ge-
schmackserlebnisse scha%en kann. Da zeigt 
sich das Donaubergland als DonauBierland“. 
Weitere Abende sind in diesem Jahr am 
29. September im Gasthaus Jägerhaus bei  
Fridingen und am 13. Oktober im Gast-
haus zum Adler in Leibertingen geplant. 
Weitere Infos und die Links dazu im Internet 
unter www.donaubierland.de und www.
biersüden.de. 
  

Viel Programm für jedes Wetter: 

Das bietet das Freilichtmuseum Neuhau-
sen in den P!ngstferien! 
Viele Tipps und Ideen für die P!ngstferi-
en hält das Freilichtmuseum Neuhausen 

parat. Zwischen dem 5. und 11. Juni !n-
den verschiedene Veranstaltungen statt: 
Mühlentag, Aktionen für Kinder, ein Termin 
beim Museumsschultes und sogar eine Me-
dienwerkstatt für junge Leute, die sich für 
Soundtechnik interessieren. Das P!ngstpro-
gramm beginnt am P!ngstmontag, an dem 
– wie jedes Jahr – der Deutsche Mühlentag 
statt!ndet. Ab 11 Uhr sind die Mühlen im 
Museum in Betrieb. Kinder ab 8 Jahren kön-
nen am 7. Juni von 10 bis 17 Uhr in der histo-
rischen Dorfschmiede selbst einfache Dinge 
schmieden. „Feuer und Flamme“ sind die 
Kinder jedes Jahr für diese Aktion, die vom 
Hammerwerk Fridingen betreut wird. Wer 
gerne mit natürlichen Materialien arbeitet, 
kann am Mittwoch, den 10. Juni zwischen 
14 und 17 Uhr das Korb&echten erlernen, 
oder am Samstag, den 10. Juni von 13 bis 
17 Uhr erste Erfahrungen als Holzschnitzer 
sammeln. 
  
Ein Hörspiel im Museum gestalten? Das ist 
neu! In der Medienwerkstatt am Sonntag, 
11. 6. (15 bis 17 Uhr) zeigen Jugendliche 
aus dem Projekt „OUTtakes!“ wie aus einer 
einfachen Geschichte ein Hörspiel entsteht, 
mit Geräuschen, Gesprächen und allem, was 
dazugehört. 

Wer zwischen 12 und 16 Jahre alt ist und 
sich für Medientechnik und Sound interes-
siert, ist hier genau richtig! 

Wem das alles noch nicht genug ist, für den 
sei auf die KiSS-Filmnacht hingewiesen. In 
der Stallscheune Haberstenweiler zeigt das 
Freilichtmuseum am Mittwoch, den 7. Juni 
um 19:30 Uhr den Film „Ein Dorf schweigt“. 
Katharina Böhm spielt die heimatvertrie-
bene Schlesierin Johanna Dawe, die sich in 
dem kleinen Dorf durchsetzen muss und da-
bei einem dunklen Geheimnis auf die Spur 
kommt. 
Weitere Informationen unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
07461 9263204. 

Neuer Nichtraucherkurs der 
Fachstelle Sucht - Tuttlingen 
Rauchen macht arm! 

Das diesjährige Motto des Weltnichtrau-
chertages lautet: Rauchen kostet. Nichtrau-
chen kostet nichts! 
In Deutschland stirbt durchschnittlich jeder 
siebte Mensch an den Folgen des Rauchens. 
Diese traurige Zahl unterstreicht die Tatsa-
che, dass Rauchen immer noch die führende 
Ursache vorzeitiger Sterblichkeit ist. 
Rauchen ist damit für viele nicht nur eine in-
dividuelle Tragödie, es kostet auch viel Geld. 
Die sogenannten direkten Kosten für die 
Versorgung von Krankheiten und Gesund-
heitsproblemen, die auf das Rauchen zu-
rückzuführen sind, liegen jährlich bei mehr 
als 25 Mrd. Euro. 
Bezieht man Faktoren wie Erwerbsunfähig-
keit, Frühberentung und Todesfälle mit ein 
(indirekte Kosten in Höhe von 53,7 Mrd. 
Euro), belaufen sich die gesamtgesellschaft-
lichen Kosten auf 79,1 Mrd. Euro im Jahr. 
Dem stehen Nettoeinnahmen von 14,2 Mrd. 
Euro aus der Tabaksteuer gegenüber. 
Eine Rechnung, die sich nicht lohnt 
Der neue Nichtraucherkurs beginnt am  
20 Juni und geht mit 6 Terminen bis zum 
25. Juli immer dienstags von 18.00 – 19.30 
Uhr in der Fachstelle Sucht. Die Kosten von 
140.-€ werden nach Vorlage der Teilnahme-
bescheinigung anteilmäßig von der Kran-
kenkasse übernommen. 
bwlv – Fachstelle Sucht, Freiburgstraße 44 in 
Tuttlingen. 
Telefonische Anmeldung unter 07463 / 966 480. 
 
 
 

Schwerbehindertenausweis 
bei Sehminderung und Hifs-
mittel - o#ene Fragestunde 

Einladung zum O#enen Tre#en der  
Allgemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH)  
- Regionalgruppe Schwarzwald-Baar-Heuberg - 
Ein stark eingeschränktes Sehvermögen 
schränkt die gesellschaftliche Teilhabe ext-
rem und in vielerlei Hinsicht ein und ist somit 
bei entsprechendem Ausmaß eine Behinde-
rung im Alltag. Inwieweit sich eine Sehbe-
hinderung auf den Grad der Behinderung 
(GdB) auswirkt, welche Nachteilsausgleiche 
bzw. welche Merkzeichen der Schwerbehin-
dertenausweis ausweisen kann, erfahren Sie 
bei unserem kommenden O%enen Tre%en in 
Wehingen. 
Zudem stellen wir Ihnen auch Hilfsmittel vor, 
damit Sie Ihre Texte wieder erfassen können. 
Mit diesen können Sie auch Ihre beru&iche 
Tätigkeit weiterhin ausüben, vorausgesetzt, 
Sie arbeiten nicht auf dem Bau oder unter 
Wasser. 
Zu all Ihren Fragen laden wir Interes-
sierte und natürlich unsere Mitglie-
der aus dem Landkreis Tuttlingen und 
dem Schwarzwald-Baar-Heuberg ein. 
Als Gast dürfen wir den Referenten Herrn Dipl.-
Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler begrüßen. 
Er ist Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für alle Fragen zu Themen des Schwer-
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behindertenrechts bei Seheinschrän-
kung. Fragen über Schwerbehinder-
tenausweis, Blindengeld, Parkausweis, 
beru�iche oder medizinische Reha werden 
fachlich beantwortet am Samstag, den 
17. Juni ab 15 Uhr, Gasthaus Schützen-
haus, Am Steigle 26, 78564 Wehingen. 
Um besser planen zu können, bitte ich 
möglichst um vorherige Anmeldung per 
Telefon oder E-Mail. Es freut sich auf breites 
Interesse auch von Seiten der Bevölkerung. 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler, Tele-
fon: 07427-466 0375 
E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Näheres über die ABSH "nden Sie auf der 
Homepage: www.abs-hilfe.de 
  
 

Agentur für Arbeit 

Am 26. Juni und 6. Juli 2017 in Oberndorf: 
BEST – das Entscheidungstraining zur Be-
rufs-  und Studienorientierung 
Am 26. Juni und am 6. Juli "ndet in Obern-
dorf ein zweiteiliges BESTSeminar statt. 
Durchgeführt wird es von Anne Pahlke, Leh-
rerin am Gymnasium am Rosenberg und Jan 
Buschmann, Berufsberater für akademische 

Berufe bei der Agentur für Arbeit Rottweil 
– Villingen-Schwenningen. Zielgruppe sind 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe – 
nicht nur aus Oberndorf! 
Der erste Teil "ndet statt am Montag, 26. 
Juni in der Kreissparkasse Oberndorf. Die 
Fortsetzung folgt am Donnerstag, 6 Juni im 
Gymnasium am Rosenberg. 
Anmeldung ab sofort bis spätestens 19. Juni 
nur über: www.bwbest.de. Die Seminare 
dauern jeweils von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. 
Welcher Studiengang passt zu mir? Was 
kann ich, was will ich? Diese Fragen stellen 
sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe jedes Jahr von neuem. Parallel zur 
Abiturvorbereitung heißt es, sich nach Stu-
dienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen und 
Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. 
Um Schülerinnen und Schülern die Studi-
enwahl zu erleichtern, bieten das Wissen-
schaftsministerium und das Kultusministe-
rium das zweitägige Entscheidungstraining 
BEST (Berufs- und Studienorientierungs-
training) für Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe an den allgemein bildenden und 
beru�ichen Gymnasien an. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die 

Schülerinnen und Schüler mit Hilfe wech-
selnder Methoden und Arbeitsformen ihre 
Interessen und Fähigkeiten. In einer Inter-
vallphase absolvieren sie den Orientierungs-
test, der neben den persönlichen Interessen 
auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen zur De-
ckung bringt. Mit einer Rechercheaufgabe 
lernen die Schülerinnen und Schüler in einer 
„Guided Tour“ die 
wichtigsten zuverlässigen Internetportale 
kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die 
Ergebnisse des Orientierungstests aufgear-
beitet, noch o$ene Fragen zur Studien- und 
Berufswahl beantwortet und Wege zur Ent-
scheidungs"ndung trainiert. 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studien-
orientierungstraining BEST von Experten 
der Universität Konstanz (die auch den neu-
en Orientierungstest der Hochschulen des 
Landes entwickelt haben) in Zusammenar-
beit mit erfahrenen Beratern aus Schulen, 
Hochschulen und den Agenturen für Arbeit. 
Die Teilnahme an diesem Test ist seit dem 
Wintersemester 2011 eine der Vorausset-
zungen für die Einschreibung an einer Hoch-
schule in Baden-Württemberg. 


